
Kleines Fest: „Es ist angerichtet“
Caspar de Vries setzt weiter auf Erneuerung. Vorverkauf startet heute um 10 Uhr
Hannover. Junges Gemüse
begrüßt die Besucherinnen und
Besucher gleich im Eingangsbe-
reich des Arne-Jacobsen-Foyers
am Großen Garten. In direkter
Nähe jener Flächen, in denen in
barocker Zeit tatsächlich Gemü-
se angebautwurde, säugen Jon-
ny Dixon und Clare Watkinson
Zucchini, Möhren, Kürbisse und
mehr mit leckerem Kompost-
saft. Sie sind die „Vegetable
Nannies“undsolleneinstimmen
aufdasdiesjährigeKleine Fest im
Großen Garten.
„Es ist angerichtet!“ hat Ca-

sper de Vries diesmal zumMotto
erkoren, nach „Wasser“ im Vor-
jahr. Bei einer ersten Pressekon-
ferenz zum nahenden Vorver-
kaufsstart gab der holländische
Kulturmanager Einblicke in das,
was er so alles angerichtet hat in
seinem zweiten Jahr, nachdem
er bei seiner Premiere 2024 teils
heftigeKritik einsteckenmusste.
„Neun Gänge Kunst“ ver-

spricht er dem Motto gemäß an
jedemAbend vom 8. bis 27. Juli.
„Dafür braucht es eine guteMe-
nükarte.“Traditionell geht esbei
der ersten Pressekonferenz zum
Kleinen Fest im großen Garten
mehr um organisatorische Din-
ge als ums Programm.
Aber ein paar Künstler stellte

de Vries dennoch schon vor:
Neben den „Vegetable Nan-
nies“ tritt die britische Gruppe
„Cocoloco Madame Bonbon“
imGroßenGartenauf.Dasdeut-
sche Artistikduo Chris und Iris
wird unter dem Titel „Gap of
42 mit 42 Kilogramm Ge-
wichts- und 42 Zentimetern
Größenunterschied spielen.
Und der Clown Roman Skadra
wird einen existenziellen Kampf
mit einer überdimensionierten
roten Nase führen. Das sei ein
Künstler „für Feinschmecker“,
so de Vries.

Nur vier oder fünf Künstler
und Acts aus dem Vorjahr wer-
den dabei sein. Kleines-Fest-
Stammgast Eis-Ali ist darunter.
Der hannoversche Entertainer
Desimowirdmit seinem Spezial-
Club erneut eine Bühne bespie-
len (das GOP allerdings, das
2024 im Gartentheater fast ein-
stündige Shows zeigte, ist nicht
mehr dabei). Und auch die zau-
berhafte Fontänenbar mit ihren
Wasserspielen kehrt zurück.
Neu ist, dass man diesmal bis zu
neun Shows am Abend sehen
kann, den richtigen Zeitplan vo-
rausgesetzt. Die erste beginnt
um 18 Uhr, die letzte um 22 Uhr.
Abweichungen von der jahre-
lang üblichen 20-Minuten-Dau-
er der einzelnen Shows (im ver-
gangenen Jahr einer der großen
Kritikpunkte) sollen 2025 eine
Ausnahme sein. „Woran man
sich gewöhnen sollte, ist, dass es
sich ändert“, so Gabriele Koch,
die Produktionsleiterin des
Kleinkunstspektakels.
Generell hatten sich langjähri-

geFansdesKleinenFests imGro-
ßenGartenunddessenErfinders
Harald Böhlmann 2024 an etli-
che Neuerungen gewöhnen
müssen. Manche Veränderun-
gen, die für viel Unmut sorgten,
liegen nicht in der Verantwor-
tung von deVries, er erfüllte und

erfüllt lediglich Vorgaben von
Stadt und Gartenleitung.
So hatte sich Gartendirektorin

Anke Seegert dagegen ver-
wehrt, dassweiterhin die großen
Hauptachsen und der vordere
Teil der Anlage mit dem Großen
Parterre bespielt werden. Das sei
fürdieTagesbesucherwichtig, so
Seegert. Zugleich hatte die Stadt
ein EndederAbschlussfeuerwer-
ke gefordert.
Das führte –und führtweiter –

dazu, dass die Bühnen im hinte-

ren Teil des Gartens stehen und
die Wege länger sind als ge-
wohnt. Der Bereich rund um die
Große Fontäne ist das neue Fes-
tivalzentrumundSchauplatz der
feuerwerkfreien Abschlusszere-
monie. Sie soll dieses Mal aber
besser ins Licht gesetzt werden
als im Vorjahr.
Hannovers Kulturdezernentin

Eva Bender freut sich jedenfalls
auf eine „Pause vom Alltag, bei
der sich Menschen wirklich be-
gegnen können“. Das Kleine
Fest sei „eine der wichtigsten
Kulturveranstaltungen, die wir
in Hannover haben“. Und das
soll es auch bleiben.

Es ist angerichtet: Die „Vegeta-
ble Nannies“ Jonny Dixon und
Clare Watkinson rahmen Gar-
tendirektorin Anke Seegert, den
künstlerischen Leiter des Klei-
nen Fests Casper de Vries, seine
Produktionsleiterin Gabriele
Koch und Kulturdezernentin Eva
Bender ein. Foto: Katrin Kutter

Der Vorverkaufstart
Der Vorverkauf der 72.000
Karten für das Kleine Fest im Gro-
ßen Garten 2025 startet wie im Vor-
jahr in zwei Tranchen: Zwei Drittel
der Karten gehen am heutigen
Sonnabend, 15. März um 10 Uhr in
den Vorverkauf. Wichtigste Plattform
ist die Website des Fests (www.klei-
nes-fest-hannover.de). Eine Regist-
rierung ist bereits jetzt möglich.

Örtliche Vorverkaufsstellen
sind nun die HAZ-/NP-Ticketshops
und nicht mehr die Touristinfor-
mation am Hauptbahnhof, die ver-
gangenes Jahr vor allem am Erst-
verkaufstag hoffnungslos überlau-

fen war. Der Preis bleibt: Karten
kosten 37, ermäßigt 17 Euro. Neu
ist, dass Kinder bis zwölf Jahre in
Begleitung generell freien Eintritt
haben. Das „Knirpsometer“, das
die bisherige Bedingung – eine
Körpergröße von 111 Zentimetern
– maß, ist Vergangenheit. Wie ge-
habt, werden Karten für die
Abendkasse an den einzelnen Ter-
minen zurückgehalten. Das Kleine
Fest läuft an 18 Terminen zwi-
schen dem 8. und 27. Juli. Mon-
tags ist spielfrei. Der Einlass auf
die Picknickwiese beginnt um 17
Uhr, der auf das Bühnengelände
um 18 Uhr.

Haferflocken
„HERKULES“

500 g Btl.,
1 kg = 2,38

Grobe Brühwurst „Koniachniy“
Art einer Kochsalami 350 g St.,
1 kg = 10,26

Eingelegte Gurken
„Malosolnije“ mit
Dill 850 g Gl.,
Abtr. 1 kg = 4,35

„Salo Botschkowoe“ Schweine-
speck gesalzen 100 g,

1 kg = 10,90

Lachsabschnitte
für die Fisch-Suppe
„Ucha“ 800 g Btl.,

1 kg = 2,37

Gezuckerte Kondensmilch
„Sguschönka“ 8% Fett
397 g Do.,
1 kg = 4,01

„Livernaja Domaschnaja“
schnittfeste Leberwurst 400 g Pack.,
1 kg = 8,98

Sauermilcherzeugnis „Smietana
Polska“, 18% Fett, wärmebehan-
delt 400 g Becher, 1 kg = 3,98

Maisknabbererzeugnis „Masha & the
Bear“, auch mit Milchgeschmack je

160 g Pack., 1 kg = 11,19

Kochsalami „Servelat Prasdnit-
schnyj“, heißgeräuchert 300 g Pack.,
1 kg = 9,97

Hackfleischröllchen
CEVAPCICI aus Schwei-
ne- und Rindfleisch, t/g
900 g Pack., 1 kg = 7,77

Sparpaket: Nudelfertiggericht
„Yum-Yum“ 1800 g Pack.,
1 kg = 7,23

Teigtaschen mit
Schweinefleisch-
und Rindfleisch-
füllung „Smile
Factory“ 500 g Btl.,
1 kg = 3,78

Hausmacher Eiernu-
deln - Schnittnudeln

(4 Eier) 500 g Btl.,
1 kg = 3,58

Teigtaschen „I Love
Pelmeni Beef“ mit

Rindfleischfuellung,
tiefgefroren 1 kg Btl.

Eingelegte
gelbe Tomaten
„Pomidory zolotye“,
auch scharf
je 1650 g Gl.,
Abtr. 1 kg = 3,15

Feingebäck
versch. Sorten
je 400 g Btl.,
1 kg = 2,73

Sparpaket:

30 stück

*Alle Artikel solange der
Vorrat reicht. Für Druck-
fehler keine Haftung.
Alle Preise sind in Euro
incl. MwSt. Abgabe
in haushaltsüblichen

Mengen.
Abbildungen ähnlich.

Diese Angebote gelten nur
in den nachfolgenden
werbenden Märkten:
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Angebote gültig ab Montag 17.03. bis Samstag 22.03.2025*
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Entdecken Sie unsere
guten Seiten: Lokales  Sport  Einkaufst
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